
 
Erfahrungsbericht: Prak3kum beim Erasmus Club Sevilla 

 
Vorbereitung 

 

Prak%kumssuche 

Durch mein Auslandssemester in Valencia ha2e ich schon erste Erfahrungen mit Erasmus 

Clubs und wusste, wie sie arbeiten. Als ich dann nach einem Prak>kum im Ausland suchte, 

erinnerte ich mich an diese Clubs und entschied mich, mehr darüber herauszufinden. Ich 

recherchierte online über den Erasmus Club Sevilla, las Berichte und schaute mir deren 

Angebote an. Nach einigen Recherchen und dem posi>ven Eindruck, den ich von der 

Organisa>on ha2e, bewarb ich mich für das Prak>kum und hoJe, eine spannende Zeit in 

Sevilla zu erleben. 

 

Wohnungssuche 

Die Wohnungssuche in Sevilla gestaltete sich zunächst schwierig, da die Nachfrage hoch ist, 

besonders zu Semesterbeginn. Über PlaOormen wie Idealista, Spotahome und Facebook-

Gruppen konnte ich jedoch einige Op>onen finden. Letztendlich entschied ich mich für eine 

WohngemeinschaU im Stadtzentrum, was sich als großer Vorteil herausstellte, da ich so 

schnell Anschluss fand und keine langen Wege zur Arbeit ha2e. 

 

Durchführung 

 

Aufgaben und Betreuung 

Während meines Prak>kums beim Erasmus Club Sevilla war ich für die Planung und 

Organisa>on verschiedener Veranstaltungen zuständig. Dazu gehörten Partys, Tagesausflüge, 

Stadtrundgänge und kulturelle Events. Meine Aufgaben umfassten unter anderem die 

Kommunika>on mit Partnern sowie die Unterstützung bei der Durchführung der 

Veranstaltungen. Meine Kolleginnen und Kollegen waren stets hilfsbereit und offen für Fragen. 

Ich ha2e außerdem die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen und krea>v zu arbeiten. 

 

 



Konflikte und Lösungswege 

Natürlich gab es während des Prak>kums auch Herausforderungen. Ein Problem war die 

Sprachbarriere. Auch wenn ich Grundkenntnisse in Spanisch ha2e, war die Kommunika>on 

mit manchen Partnern anfangs schwierig. Durch regelmäßige Praxis und Unterstützung des 

Teams verbesserte sich meine Sprachfähigkeit jedoch schnell. Zudem war die Organisa>on 

innerhalb des Teams nicht immer klar strukturiert, sodass ich anfangs nicht genau wusste, 

welche Aufgaben ich übernehmen sollte. Mit der Zeit konnte ich mich jedoch besser 

orien>eren und ak>v nach Aufgaben fragen, wodurch sich die Situa>on verbesserte. 

 

Alltag und Freizeit 

Der Alltag in Sevilla war aufregend und abwechslungsreich. Neben der Arbeit blieb genug Zeit, 

die Stadt zu erkunden. Besonders schön waren die Wochenendausflüge zu nahegelegenen 

Städten wie Córdoba oder Ronda. Auch die interna>onalen Kontakte, die ich während meines 

Prak>kums knüpUe, waren eine große Bereicherung. Sevilla bietet zudem viele 

Freizeitmöglichkeiten, von Flamenco-Abenden bis hin zu entspannten Spaziergängen entlang 

des Guadalquivir. 

 

Evalua5on 

 

Beste Erfahrung 

Die schönsten Erlebnisse während meines Prak>kums waren defini>v die Tagesausflüge zu 

verschiedenen Städten in Andalusien, wie Ronda, Córdoba und Gibraltar. In Ronda war ich 

besonders von der Schlucht El Tajo beeindruckt. Córdoba ha2e seinen eigenen Charme: die 

Mezquita hat mich echt umgehauen, und auch die wunderschönen Innenhöfe der Stadt waren 

ein echtes Highlight. Gibraltar war dann wieder etwas anderes – die Mischung aus bri>scher 

und spanischer Kultur war rich>g spannend, und die Affen am Felsen waren defini>v ein 

lus>ges Erlebnis. Diese Ausflüge waren eine perfekte Gelegenheit, neue Leute zu treffen und 

noch >efer in die spanische Kultur einzutauchen. 

 

Schlechteste Erfahrung 

Die größte Herausforderung während meines Prak>kums war, dass es teilweise etwas 

unorganisiert war und ich anfangs nicht ganz wusste, was zu tun ist. Es fehlte an einer klaren 



Aufgabenverteilung, wodurch ich mich manchmal unsicher fühlte. Mit der Zeit wurde es 

jedoch besser, da ich mich selbstständiger orien>erte und ak>v nach Aufgaben fragte. Diese 

Erfahrung hat mir gezeigt, wie wich>g Eigenini>a>ve und Anpassungsfähigkeit in einem neuen 

Arbeitsumfeld sind. 

 

Fazit 

Insgesamt war mein Prak>kum beim Erasmus Club Sevilla eine wertvolle Erfahrung. Ich konnte 

nicht nur meine organisatorischen und kommunika>ven Fähigkeiten weiterentwickeln, 

sondern auch viele neue Kontakte knüpfen und eine faszinierende Stadt kennenlernen. Ich 

würde jedem empfehlen, der sich für Eventmanagement oder interna>onale Netzwerke 

interessiert, ein ähnliches Prak>kum zu absolvieren. Sevilla ist eine großar>ge Stadt mit einer 

lebendigen Atmosphäre, und die Zeit dort war für mich sowohl beruflich als auch persönlich 

sehr bereichernd. 

 





 




